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Projektinformationen 
Aktionsplan gegen Sucht NRW 

 
 

Titel des Projektes  
 

Landeskampagne „Sucht hat immer eine 
Geschichte“ 
 

 
 

1. PROJEKTDATEN  

Institution/ Organisation 
 

Landeskoordinierungsstelle Suchtvorbeugung NRW 
ginko Stiftung für Prävention 

Projektleitung 
 

Armin Koeppe 

Telefon 
 

0208 30069-38 

E-Mail-Adresse a.koeppe@ginko-stiftung.de 

Webseite http://www.suchtgeschichte.nrw.de/ 

Projektlaufzeit Seit 1991 
 

2. ZIELGRUPPE 
• Gesamtbevölkerung  
• Menschen aller Altersstufen, insbesondere Kinder und Jugendliche 

 

3. PROJEKTZIELE  

� Stärkung persönlicher und sozialer Kompetenzen  
� Stärkung der Eigenverantwortung  
� Entwicklung und Ausbau gesundheitsförderlicher Strukturen unter 

Berücksichtigung geschlechtsspezifischer Besonderheiten  
 

4. PROJEKTBESCHREIBUNG  
 
Die Landeskampagne "Sucht hat immer eine Geschichte" bildet den Kern der 
nordrhein-westfälischen Strategie zur Suchtvorbeugung. Der Leitsatz "Sucht hat 
immer eine Geschichte" steht für die ursachenorientierte Sucht- und Drogenpolitik des 
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Landes, deren Ziel es ist, Suchtmittelmissbrauch zu verhindern und die 
Suchtentstehung zu vermeiden. Dabei geht es sowohl um Hinweise auf 
zurückliegende Fehlentwicklungen als auch um die aktuelle Lebenssituation. Der 
Untertitel "Gemeinschaftsinitiative NRW" unterstreicht den Mehrwert der 
Netzwerkarbeit, ist doch ein wesentliches Ziel der Landeskampagne alle in der 
gesundheitsfördernden und suchtpräventiven Arbeit relevanten Akteurinnen und 
Akteure vor Ort besser miteinander zu vernetzen und ins Gespräch zu bringen. 
Suchtprävention wirkt zielgruppen- und situationsbezogen und schließt 
geschlechtsspezifische Aspekte in der Umsetzung präventiver Maßnahmen ein. 
Die bereits 1991 gestartete Kampagne ist qualitativ stets weiterentwickelt worden. Als 
Öffentlichkeitskampagne wird sie seitdem von der Landeskoordinierungsstelle für 
Suchtvorbeugung NRW in enger Abstimmung mit dem nordrhein-westfälischen 
Gesundheitsministerium kontinuierlich fortentwickelt. Träger der Landes-
koordinierungsstelle ist die ginko Stiftung für Prävention in Mülheim an der Ruhr. 

 


